
Antiquariatsmesse

Ein Muss für alle Freunde des guten & alten Buches
4 Tage im März zu Besuch auf der Leipziger Antiquariatsmesse im Rahmen der Buchmesse 2026 

Antiquariats, das Fokus-  
thema der diesjährigen 
Leipziger Buchmesse „Do-
nau – Unter Strom und zwi-
schen Welten“ auf. Neben 
der Natur- und Technikge-
schichte dieses grossen 
europäischen Flusses, stel-
len sie in ausgewählten        
Büchern auch die Literatur- 
und Kunstgeschichte dieses 
Kulturraumes dar, in dessen 
Zentrum natürlich die öster-
reichisch-ungarischen Im-
pulse für die Moderne des 
frühen 20. Jahrhunderts    
stehen. 

„Die Welt von Gestern“ 
nannte   der große österrei-
chische Schriftsteller Stefan 
Zweig seinen im brasiliani-
schen Exil geschriebenen 
auto-biographischen Ro-
man. Die literarische Be-
schreibung des alten Wien 
erschien  kurz nach seinem 
Tod 1942 und ist heute eine 
gesuchte Rarität.

Organisiert wird die 32. 
Leipziger Antiquariatsmesse 
durch Marianne Fleischer-
Bartsch von abooks.de in Ko-
operation mit der Leipziger 
Buchmesse. Ein Auswahl der 
antiquarischen Exponate 
wird im Messekatalog ange-
boten, der auch als Online-
version auf der Website         
des Veranstalters www.         
abooks.de erhältlich ist.

Infos / Kontakte

32. Leipziger Antiquariatsmesse
19. bis 22. März 2026
Halle 5 – Messegelände Leipzig
www.abooks.de

Antiquariat und Kunsthandel 
Bachmann & Rybicki
Robert-Blum-Straße 11,
01097 Dresden
Telefon: 0351 21 960 903
www.dresden-antiquariat.de

Das Buch von Gestern 
in der Welt von Heu-
te - Es kann das Ver-
ständnis vertiefen 

und die Wahrnehmung er-
weitern, es kann die Phanta-
sie beflügeln und in seiner 
besonderen Gestaltung eine 
geradezu greifbare Verbin-
dung zu Vergangenem her-
stellen. Antiquariate sind 
Hüter von Geschichten, 
Ideen und Sammlungen, die 
Generationen überdauern. 
Jedes Jahr aufs Neue macht 
die Leipziger Antiquariats-
messe ihre einzigartigen 
Schätze für ein breites Publi-
kum sichtbar.

Buch-Raritäten von 
Franz Kafka bis Stefan Zweig
Vom 19. bis 22. März können 
Messebesucher in Halle 5 
der Buchmesse in Klassikern 
vergangener Zeiten schmö-
kern, in ganz besonderen 
Sammlungen fündig wer-
den und vor allem ihre Lieb-
lingsausgaben direkt vor Ort 
erwerben. In diesem Jahr 
präsentieren 36 Antiquaria-
te aus Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz    und den 
Niederlanden ihre Bestän-
de. Die kostbarsten Raritä-
ten können Interessierte in 
Glasvitrinen bewundern. So 
z.B. eine der seltenen Veröf-
fentlichungen von Franz 
Kafka zu Lebzeiten, die 1913 
von Kurt Wolff in Leipzig   
herausgegebene Erzählung 
„Der  Heizer“ beim Bonner 
Antiquariat Walter Markov 
oder eine vor hundert Jahren        

erschienene Ausgabe des 
Film-     Romans Metropolis, 
von der Autorin Thea von 
Harbou eigenhändig sig-
niert, beim Karlsruher Anti-
quariat Haufe & Lutz. Das 
Dresdener Antiquariat und 
Kunsthandlung Bachmann 
& Rybicki reüssiert mit alten 
Drucken zur sächsischen 
und thüringischen Ge-
schichte sowie der seltenen, 
kolorierten Erstausgabe des 
Nürnberger Himmelsatlas 
von Johann Gabriel Doppel-
mayr (Foto).

Neben den wertvollen 
antiquarischen Büchern, 
Drucken, Grafiken und 
handschriftlichen Unikaten 
wartet auch jede Menge Le-
sestoff zu günstigen Preisen 
auf alle Bücherfreunde. Wie 
gewohnt finden sie in den 
prall gefüllten Regalen der 

beliebten Literaturmeile, 
was das Herz begehrt. Und 
das Messecafé lädt wieder 
dazu ein, sich zwischen dem 
Stöbern ein Päuschen zu 
gönnen.

Erstmals Vorträge 
von Kennern der Materie
Erstmalig wird auf der Anti-
quariatsmesse dieses Jahr 
auch ein kleines Lesungs- 
und Vortragsprogramm an-
geboten, in dem Sammler, 
Bibliographen und Antiqua-
re aus dem Nähkästchen 
plaudern und einen Einblick 
in die vielfältige Szene ge-
ben.

In einer gemeinschaftli-
chen Sonderausstellung 
greifen mehrere Antiquaria-
te, darunter das Antiquariat 
Krikl aus Wien und die       
Wiener Filiale des Roten 

Doppelmayr. Himmelsatlas, 1742 beim Antiquariat & Kunsthandlung 
Bachmann & Rybicki, Dresden Foto: PR

Besucher auf der Antiquariatsmesse Foto: PR


